
Neben  Stolpersteinen  sollen
Straßennamen  in  neuen
Baugebieten an die Opfer der
nationalsozialistischen
Verfolgung gedenken

Stolperstein für Max Herrmann an der Werner Straße. Foto:
Bernd Schäfer privat

In  einem  Brief  an  Bürgermeister  Bernd  Schäfer  regt  der
Arbeitskreis  Bergkamener  Stolpersteine  an,  bei  künftigen
Straßenwidmungen  an  die  Opfer  der  nationalsozialistischen
Verfolgung  zu  denken,  die  wir  bisher  im  Rahmen  unseres
Erinnerungsprojektes  mit  einem  Stolperstein  bedacht  haben.
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„Wir halten solche Widmungen für eine sinnvolle Ergänzung der
Erinnerungskultur und für eine würdige
Anerkennung der Opfer“, regt der Arbeitskreis an.

Für die verfolgten Juden in Bergkamen gibt es zwei konkrete
Vorschläge  machen:  „Mit  einer  „Hertzstraße“  soll  an  die
jüdische Familie Hertz erinnert werden, deren Textilgeschäft
am Nordberg 1938 arisiert wurde. Die Eheleute Hertz flüchteten
mit ihren beiden Töchtern, die 1911 und 1922 in Bergkamen
geboren wurden, in die USA und entkamen so dem Holocaust. Die
„Max-Herrmann-Straße“  soll  an  den  gleichnamigen  Juden
erinnern, der mit der aus Overberge stammenden Alma Wendel
verheiratet  war  und  in  der  Altgemeinde  ein  Frisörgeschäft
betrieb. Nach mehrwöchiger Internierung im KZ Sachsenhausen
wurde  Max  Herrmann  zur  Zwangsarbeit  in  Köln  verpflichtet.
Einen Bombenangriff nutzte er zur Flucht und lebte bis zum
Ende  der  NS-Herrschaft  in  einem  Kellerversteck  bei  seiner
Schwägerin in Werne-Stockum.“

Besonders  erinnerungswürdig  sind  dem  Arbeitskreis  auch  die
Bergkamener  Kinder,  die  Opfer  der  NSEuthanasie
(„Krankenmorde“) wurden und in den sog. Kinderfachabteilungen
der Heilanstalten von Marsberg und Aplerbeck einen grausamen
Tod fanden. Konkret schlägt der Arbeitskreis Straßenwidmungen
für  den  12-jährigen  Willi  Domick,  die  13-jährige  Hilda
Malcherek und die sechs Monate alte Christa Vertcheval vor.

„Weil sich die Stadt Bergkamen grundlegende Gedanken zu ihrer
Erinnerungskultur machen will, halten wir Straßenwidmungen für
ein wichtiges und konzeptionelles Instrument des offiziellen
Gedenkens. Bei den von uns vorgeschlagenen Personen ist deren
Verfolgungsgeschichte  durch  die  Forschungsarbeit  im
Stolperstein-Projekt  ausreichend  belegt  und  dokumentiert“,
betont der Arbeitskreis Bergkamener Stolpersteine.



Zwei  Gästeführungen  am
Sonntag:  Geschichte  des
Stadtteils  Mitte  und
Spaziergang über den Nordberg

Historisches  Foto  vom  Wohlfahrtsgebäude  in  der  Siedlung
Schönhausen.

Zwei  Führungen  bietet  der  Gästeführerring  am  kommenden
Sonntag, 26. Mai. an: einen Gang durch die Geschichte des
heutigen Stadtteils Bergkamen-Mitte und einen Spaziergang über
den Nordberg.

Die Gemeinde durch die Jahrhunderte

Entdecke  auf  dieser  faszinierenden  Führung  die  Geschichte
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Bergkamens von den Anfängen bis zur Moderne. Auf der Reise
zwischen der Vergangenheit und Gegenwart werden unter anderem
das „Alte Dorf“, das KZ Schönhausen, der Ehrenfriedhof sowie
die „Alte Kolonie“ thematisiert.

Die Teilnahme an der Führung kostet je fünf Euro pro Person,
für  Kinder  bis  zu  zwölf  Jahren  ist  diese  kostenfrei.  Die
Führung findet statt, wenn sich mindestens fünf interessierte
Personen  am  Startpunkt  einfinden.  Wer  teilnehmen  möchte,
sollte witterungsangepasste Bekleidung tragen.

Termin: Sonntag, 26. Mai 2024
Beginn: 10.00 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Parkplatz am „Treffpunk“ VHS, Lessingstraße
2, Mitte
Kosten: € 5,00 (Kinder bis 12 Jahre frei)
Mindestteilnehmerzahl: 5
Leitung: Klaus Lukat

Spaziergang über den Nordberg und durch die alte Kolonie,
barrierefrei
Der Spaziergang führt durch die „Alte Kolonie“ und anderen
Bereichen  der  früheren  Gemeindemitte  „Alt“-Bergkamens.  Die
Geschichte des Stadtteils Bergkamen-Mitte sowie der früheren
Altgemeinde Bergkamen werden ausführlich erläutert.

Die Teilnahme an der Führung kostet je fünf Euro pro Person,
für  Kinder  bis  zu  zwölf  Jahren  ist  diese  kostenfrei.  Die
Führung findet statt, wenn sich mindestens fünf interessierte
Personen  am  Startpunkt  einfinden.  Wer  teilnehmen  möchte,
sollte witterungsangepasste Bekleidung tragen.

Termin: Sonntag, 26. Mai 2024
Beginn: 10.00 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Haupteingang Rathaus, Rathausplatz 1, Mitte
Kosten: € 5,00 (Kinder bis 12 Jahre frei)



Mindestteilnehmerzahl: 5
Leitung: Gerd Koepe

Preisträger  des  Quiz  über
Wasserstadt  Aden,  IGA  2027
und  Grubenwasserhebewerk
ermittelt

Über 300 Besucherinnen und Besucher haben in diesem Jahr den
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Tag  der  Städtebauförderung  in  Bergkamen  am  4.  Mai  2024
besucht. Bei Rundgängen und -fahrten über das Gelände der
Wasserstadt  Aden  und  auf  die  Halde  des  IGA  2027-
Zukunftsgartens Bergkamen konnten sie sich über den Fortgang
der  großen  Stadtentwicklungsprojekte  informieren.  Ein
besonderes Highlight war dabei das so genannte Mockup für das
Grubenwasserhebewerk:  Das  acht  Meter  hohe  Modell  zeigt
verschiedene  Varianten  des  Metallgewebes,  das  künftig  die
Fassade des Grubenwasserhebewerks bekleiden soll.

Neben einem Glücksrad für Kinder konnten in diesem Jahr auch
erstmals die erwachsenen Besucher und Besucherinnen bei einem
Quiz ihr Wissen über die drei großen Projekte Wasserstadt
Aden,  IGA  2027  und  Grubenwasserhebewerk  testen.  So  musste
geschätzt  werden,  dass  zweieinhalb  Millionen
Badewannenfüllungen Wasser in den Adensee passen, auf der IGA-
Fläche bis 2027 rund 168.000 Baumgehölze gepflanzt werden und
eines der Fassadengewebe aus 39.494 einzelnen Ringen besteht.

Die drei Preisträger wurden zwischenzeitlich ermittelt. Über
einen  Gutschein  für  Bergkamener  Kulturveranstaltungen  freut
sich Hannelore Nierhoff (m.) aus Bergkamen, die den Preis im
Rathaus  aus  den  Händen  der  Stabsstellenleiterin  IGA  2027
Verena  Speer  (l.)  und  der  Leiterin  des  Stadtplanungsamtes
Barbara Thiede entgegennahm.
Je ein Gutschein für den örtlichen Einzelhandel sowie die
lokale Gastronomie gehen an Gewinner aus Kamen und Werne.

Fangfrischer  Fisch,  Fritjes
und  Frikandeln:  6.
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Hollandmarkt am 26. Mai auf
dem Nordberg

„Fangfrischer Fisch, Fritjes und Frikandeln“ – das ist das
erneute  Motto  auf  dem  diesjährigen  Holland-Markt,  der  am
Sonntag, 26. Mai, im Zeitraum von 11.00 – 18.00 Uhr auf dem
gesamten Bergkamener Nordberg stattfinden wird.

Die  Veranstaltungsreihe  Holland-Markt,
die alles zu bieten versucht, was es auf
den  Märkten  in  Enschede,  Arnheim  oder
Venlo  auch  gibt,  zieht  schon  seit  28
Jahren durch Deutschland. In Bergkamen
macht sie in diesem Jahr zum sechsten Mal
Station. An den gut 40 Ständen soll es
ein besonderes Angebot geben, verspricht
der „Chef“ des Holland-Marktes, Henk ter
Hennepe.
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Die Marktbeschicker mit ihrem typisch niederländischen Charme
wollen  den  besonderen  Mix  bieten,  den  es  auf  deutschen
Wochenmärkten  oft  so  nicht  gibt:  holländische
Wurstspezialitäten, fangfrischen Fisch und natürlich Fritjes
und Frikandeln. Außerdem gibt es Süßes wie Poffertjes und
Honigwaffeln.

Taschen  und  Textilien,  Leder-  und  Kurzwaren  ergänzen  das
Angebot. Eine holländische Blaskapelle, die ganztägig durch
die  Standreihen  zieht,  wird  auf  dem  Markt  für  gute  Laune
sorgen.

Henk ter Hennepe und das Bergkamener Stadtmarketing freuen
sich darauf, mit diesem Markt ein bisschen Urlaubsstimmung
aufkommen zu lassen.

Stolperstein-Führung  durch
Rünthe
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Gunter Demnig verlegt an der Kanalstraße den Stolperstein für
Wilhelm Lichtenberg

Eine Führung zu den Stolpersteinen im Stadtteil Rünthe bietet
Manuel Izdebski vom Arbeitskreis Bergkamener Stolpersteine am
Samstag, 25. Mai 2024 an. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr in der
Kanalstraße  11.  Am  dortigen  Stolperstein  für  Wilhelm
Lichtenberg beginnt der Rundgang, der alle elf Stolpersteine,
die seit 2021 im Ortsteil verlegt wurden, umfasst. An den
jeweiligen  Stationen  erläutert  Izdebski  das
Verfolgungsschicksal der Opfer. Die Führung dauert etwa zwei
Stunden und endet in der Beverstraße 89 am Stolperstein für
August  Kühler.  Interessierte  Bürgerinnen  und  Bürger  sind
herzlich eingeladen, eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben.

Unterdessen plant der Arbeitskreis eine weitere Stolperstein-
Verlegung im nächsten Jahr für den Stadtteil Mitte. Erstmals
wird  es  dann  eine  Veranstaltung  ohne  den  Künstler  Gunter
Demnig  geben.  Er  hat  den  Organisatoren  gestattet,  die
Gedenksteine ohne seine Anwesenheit zu verlegen. „Das macht
uns unabhängiger bei der Terminfindung“, erläutert Izdebski.
Die Herstellung bleibt Sache von
Demnig. In seiner Werkstatt werden die Messingtafeln von Hand
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mit  den  biografischen  Daten  der  Opfer  versehen.  Izdebski
schwebt vor, dass wieder sechs oder sieben Steine gewidmet
werden. „Wir haben mit Willy Großpietsch und Friedrich Beer
bereits  zwei  Männer  identifiziert,  die  in  BergkamenMitte
wohnten  und  beide  im  KZ  Mauthausen  ermordet  wurden“,  so
Izdebski. Geplant ist, dass die
Verlegung im Juni 2025 stattfindet.

Gästeführung  durch  die
Wasserstadt  und  entlang  des
künftigen  Adensees  am
Mittwoch
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Beeindruckender Ausblick auf die Wasserstadt Aden von der IGA-
Halde aus.

Die  Spannung  auf  das  außergewöhnliche  Stadtquartier
„Wasserstadt Aden“ steigt? Die Führung entlang des aktuell
entstehenden  Adensees  beantwortet  viele  offene  Fragen.  Das
ehemalige Zechengebiet kommt dem neuen Leitspruch „Wohnen am
Wasser“ immer näher.

Die Teilnahme an der Führung kostet je fünf Euro pro Person,
für  Kinder  bis  zu  zwölf  Jahren  ist  diese  kostenfrei.  Die
Führung findet statt, wenn sich mindestens fünf interessierte
Personen  am  Startpunkt  einfinden.  Wer  teilnehmen  möchte,
sollte witterungsangepasste Bekleidung tragen.

Termin: Mittwoch, 15. Mai 2024
Beginn: 17.00 Uhr
Voranmeldung unter: 0172/9722575
Dauer: ca. 2 Stunden
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Treffpunkt: Wasserstadt / Jahnstraße, Oberaden
Kosten: € 5,00 (Kinder bis 12 Jahre frei)
Mindestteilnehmerzahl: 5
Leitung: Detlef Göke

Schnelles  Internet:
Baumaßnahmen  in  den  Weißen
Flecken werden eingeleitet

Rund 1000 Haushalte, die in den Bergkamener „weißen Flecken“
wohnen, sollen die Möglichkeit für einen Breitbandanschluss
erhalten.

Noch wenige Wochen, dann liegt dem städtischen Eigenbetrieb
BreitBand Bergkamen (BBB) der finale Fördermittelbescheid vor.
Doch schon jetzt ergreift der BBB erste Maßnahmen und lässt
die Tiefbaufirmen bereits konkret planen.
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„Wir  modernisieren  unsere  Kommunikationsinfrastruktur  und
verbessern die Standortbedingungen nachhaltig. Die Gespräche
mit den Firmen zur konkreten Planung der Tiefbaumaßnahmen sind
bereits  angelaufen.“,  verkündet  der  Betriebsleiter  des  BBB
Marc Alexander Ulrich.

Das Team des kommunalen Breitbandbetriebes freut sich, den
Haushalten  in  den  Fördergebieten  mit  einem  individuellen
Anschreiben die positiven Neuigkeiten mitteilen zu können. „Es
gibt zwar noch Abstimmungsbedarf mit den Tiefbauern, doch mit
dem Baubeginn rechnen wir konkret Anfang Juni.“, so Ulrich.
Damit steht der Beginn der lange erwarteten Bauphase direkt
bevor.

In  allen  drei  Kommunen,  in  denen  der  BBB  für  den
Glasfaserausbau in den Weißen Flecken zuständig ist, wird dann
nahezu  zeitgleich  mit  den  Tiefbaumaßnahmen  gestartet.
Anschließend  wird  jeweils  gebietsweise  vorgegangen.  Alle
Haushalte  in  den  „Weißen  Flecken“  erhalten  von  den
Tiefbaufirmen  rechtzeitig  vor  Baubeginn  eine
Terminankündigung.

Eine  Grundstücksbegehung  wird  ebenfalls  stattfinden  und
entsprechend  angekündigt.  In  Kamen  und  Bergkamen  wird  die
Firma Dankers Bohrtechnik GmbH aus Fredenbeck die Arbeiten
ausführen, in Bönen die Bietergemeinschaft Aytac Bau GmbH und
Furkan Bau GmbH aus Darmstadt.

In Abstimmung mit den Tiefbaufirmen ist es dem BBB wichtig
darauf  hinzuweisen,  dass  mehrmals  auf  dem  jeweiligen
Grundstück Arbeiten stattfinden werden, denn die Installation
des  Hausanschlusses  wird  in  mehreren  Schritten  realisiert.
Zuerst erfolgen die Tiefbaumaßnahmen, dann werden die Kabel in
die Rohre eingeblasen. Den Schluss bilden die Spleißarbeiten,
bei  denen  die  Enden  der  Glasfaserkabel  durch  thermische
Verschmelzung miteinander verbunden werden.

Die  aktive  Technik  innerhalb  des  geförderten  Netzes  wird



dessen Pächter, die HeLi NET Telekommunikation GmbH & Co. KG,
mit Sitz in Hamm stellen. Haushalte in den „Weißen Flecken“
können  nach  dem  kostenfreien  Anschluss  an  das  geförderte
Glasfasernetz einen Anbieter am Markt frei wählen, falls sie
die Leistung der Glasfaser nutzen wollen. In diesem Fall muss
ein  entsprechender  Tarif  bei  einem  Anbieter  von
Telekommunikations-dienstleistungen, beispielsweise HeLi NET,
gebucht werden.

Die  Verantwortlichen  beim  BBB  gehen  insgesamt  von  einem
Bauzeitraum von mindestens einem Jahr aus. Spätestens Anfang
2026 soll dann das gesamte Netz in Betrieb sein. Über den
genauen  Spatenstichtermin  und  die  nachfolgenden
Baufortschritte  wird  der  BBB  auf  seiner  Webseite
www.breitband-bergkamen.de  und  den  Social-Media-Kanälen
facebook und instagram stets informieren.

Schnelles  Internet:
Baumaßnahmen  in  den  Weißen
Flecken werden eingeleitet
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Rund 1000 Haushalte, die in den Bergkamener „weißen Flecken“
wohnen, sollen die Möglichkeit für einen Breitbandanschluss
erhalten.

Noch wenige Wochen, dann liegt dem städtischen Eigenbetrieb
BreitBand Bergkamen (BBB) der finale Fördermittelbescheid vor.
Doch schon jetzt ergreift der BBB erste Maßnahmen und lässt
die Tiefbaufirmen bereits konkret planen.

„Wir  modernisieren  unsere  Kommunikationsinfrastruktur  und
verbessern die Standortbedingungen nachhaltig. Die Gespräche
mit den Firmen zur konkreten Planung der Tiefbaumaßnahmen sind
bereits  angelaufen.“,  verkündet  der  Betriebsleiter  des  BBB
Marc Alexander Ulrich.

Das Team des kommunalen Breitbandbetriebes freut sich, den
Haushalten  in  den  Fördergebieten  mit  einem  individuellen
Anschreiben die positiven Neuigkeiten mitteilen zu können. „Es
gibt zwar noch Abstimmungsbedarf mit den Tiefbauern, doch mit
dem Baubeginn rechnen wir konkret Anfang Juni.“, so Ulrich.
Damit steht der Beginn der lange erwarteten Bauphase direkt
bevor.

In  allen  drei  Kommunen,  in  denen  der  BBB  für  den
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Glasfaserausbau in den Weißen Flecken zuständig ist, wird dann
nahezu  zeitgleich  mit  den  Tiefbaumaßnahmen  gestartet.
Anschließend  wird  jeweils  gebietsweise  vorgegangen.  Alle
Haushalte  in  den  „Weißen  Flecken“  erhalten  von  den
Tiefbaufirmen  rechtzeitig  vor  Baubeginn  eine
Terminankündigung.

Eine  Grundstücksbegehung  wird  ebenfalls  stattfinden  und
entsprechend  angekündigt.  In  Kamen  und  Bergkamen  wird  die
Firma Dankers Bohrtechnik GmbH aus Fredenbeck die Arbeiten
ausführen, in Bönen die Bietergemeinschaft Aytac Bau GmbH und
Furkan Bau GmbH aus Darmstadt.

In Abstimmung mit den Tiefbaufirmen ist es dem BBB wichtig
darauf  hinzuweisen,  dass  mehrmals  auf  dem  jeweiligen
Grundstück Arbeiten stattfinden werden, denn die Installation
des  Hausanschlusses  wird  in  mehreren  Schritten  realisiert.
Zuerst erfolgen die Tiefbaumaßnahmen, dann werden die Kabel in
die Rohre eingeblasen. Den Schluss bilden die Spleißarbeiten,
bei  denen  die  Enden  der  Glasfaserkabel  durch  thermische
Verschmelzung miteinander verbunden werden.

Die  aktive  Technik  innerhalb  des  geförderten  Netzes  wird
dessen Pächter, die HeLi NET Telekommunikation GmbH & Co. KG,
mit Sitz in Hamm stellen. Haushalte in den „Weißen Flecken“
können  nach  dem  kostenfreien  Anschluss  an  das  geförderte
Glasfasernetz einen Anbieter am Markt frei wählen, falls sie
die Leistung der Glasfaser nutzen wollen. In diesem Fall muss
ein  entsprechender  Tarif  bei  einem  Anbieter  von
Telekommunikations-dienstleistungen, beispielsweise HeLi NET,
gebucht werden.

 

Die  Verantwortlichen  beim  BBB  gehen  insgesamt  von  einem
Bauzeitraum von mindestens einem Jahr aus. Spätestens Anfang
2026 soll dann das gesamte Netz in Betrieb sein. Über den
genauen  Spatenstichtermin  und  die  nachfolgenden



Baufortschritte  wird  der  BBB  auf  seiner  Webseite
www.breitband-bergkamen.de  und  den  Social-Media-Kanälen
facebook und instagram stets informieren.

Wichtige  Kanalsanierungen  an
der  Bambergstraße:  Sperrung
am Samstag, 20. April
Am  Samstag,  20.  April,  wird  es  zu  einer  Vollsperrung  der
Bambergstraße von 7 bis 18 Uhr kommen. Grund der Sperrung sind
wichtige,  nicht  verschiebbare  Aufbauarbeiten  eines
Ständerwerkes  zur  Abwasserführung  für  die  bevorstehenden
Kanalarbeiten.

Die  Vollsperrung  (BI/14)  wird  in  folgendem  Bereich
stattfinden:  Bambergstraße  –  Eichendorfstraße  bis
Schöllerstraße. Hierbei bleiben die Eichendorfstraße als auch
die  Schöllerstraße  befahrbar.  An  jeder  Vollsperrung
(Bambergstraße/Eichendorfstraße  –  Bambergstraße/Im  Breil  –
Bambergstraße/Schöllerstraße)  werden  Warnposten  stehen.  Bei
einem  Rettungseinsatz  werden  durch  die  Warnposten  die
Vollsperrungen  geöffnet.

Es wird eine rudimentäre Umleitung eingerichtet. Die Umleitung
der  Verkehre  wird  über  die  Landwehrstraße,  Töddinghauser
Straße als auch Weddinghofer Straße erfolgen.
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Stadt  Bergkamen  präsentiert
städtebauliche  Projekte  am
Datteln-Hamm-Kanal
Am  Samstag,  4.  Mai,  präsentiert  die
Stadt  Bergkamen  beim  Tag  der
Städtebauförderung  wieder  ihre
bedeutenden  städtebaulichen
Förderprojekte  entlang  der  Achse  des
Datteln-Hamm-Kanals, nämlich

die Wasserstadt Aden,
das  Gelände  des  hiesigen  Zukunftsgartens  der
Internationale  Gartenausstellung  Metropole  Ruhr  (IGA)
2027 sowie
das Grubenwasserhebewerk als zukünftige städtebauliche
Landmarke.

Mit der Wasserstadt Aden entsteht in Zusammenarbeit der Stadt
Bergkamen mit der RAG Montan Immobilien und mitfinanziert aus
Mitteln  der  Städtebauförderung  ein  modernes,
energieeffizientes  Wohn-,  Misch-  und  Gewerbegebiet  um  den
neuen und schiffbaren Adensee. Der Bau des Adensees ist in
vollem Gange und es wurden bereits große Teile der seitlichen
Einfassungen von See und Gracht errichtet.

Unter dem Motto „Landschaft in Bewegung“ wird im nordöstlichen
Ruhrgebiet einer von fünf Zukunftsgärten der IGA Metropole
Ruhr  2027  entwickelt,  und  zwar  gemeinsam  von  den  Städten
Bergkamen und Lünen. Als eintrittsfreier Standort wird er im
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Ausstellungsjahr  und  dauerhaft  durch  ein  attraktives
touristisches  Angebot  Aufmerksamkeit  auf  die  beiden
Nachbarstädte lenken, von dem die Städte und vor allem ihre
Bewohner und Bewohnerinnen in hohem Maße profitieren werden.
Das  Projekt  wird  unter  anderem  mit  Mitteln  der
Städtebauförderung  finanziert.

Als  Ewigkeitslast  des  Bergbaus  bleibt  das  Heben  des
Grubenwassers auf dem Gelände der Wasserstadt Aden notwendig.
Zur Grubenwasserhaltung errichtet die RAG daher hier ein neues
Hebewerk mit einer Höhe von rund 30 m. Die Fassade dieses
Bauwerks  wird  mit  Unterstützung  des  Bundesministeriums  für
Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen als „Nationales Projekt
des  Städtebaus“  gefördert,  um  das  technische  Gebäude
städtebaulich  in  die  Wasserstadt  Aden  zu  integrieren.  Als
besonderes  Highlight  wird  in  diesem  Jahr  auf  dem  Tag  der
Städtebauförderung  ein  über  acht  Meter  hohes  Modell  der
Fassade präsentiert.

Neben Informationsangeboten zu den vorgenannten Projekten wird
es auch Spielangebote für Kinder (Hüpfburg, Bastelmobil) und
ein Gewinnspiel geben. Ein Food-Truck sorgt für das leibliche
Wohl.

Da keine Parkplätze auf der Fläche selbst vorhanden sind,
stellt die STEAG Power GmbH freundlicherweise ihren Parkplatz
am Kraftwerk Heil (Westenhellweg 111) zur Verfügung. Von dort
wird ein kostenloser Shuttle-Service in regelmäßigen Abständen
die Baustelle der Wasserstadt Aden anfahren. Wie im letzten
Jahr kann die Baustelle natürlich auch zu Fuß oder mit dem Rad
direkt erreicht werden.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich am Tag der
Städtebauförderung

am 04. Mai 2024 zwischen 11:00 und 16:00 Uhr
auf dem Gelände der Wasserstadt Aden in Bergkamen
(Stadtteil Oberaden, Zufahrt Jahnstraße)



bei einem Rundgang bzw. einer Rundfahrt auf den Baustellen
über die verschiedenen Projekte zu informieren und mit den
Projektbeteiligten ins Gespräch zu kommen.

Tag  der  Städtebauförderung:
Die  Baustellen  in  der
Wasserstadt Aden und auf der
IGA  2027-Halde  können
besichtigt werden
Am  Samstag,  4.  Mai,  können  am  Tag  der  Städtebauförderung
wieder von 11 bis 16 Uhr die Baustellen in der Wasserstadt
Aden auf auf der IGA 2027-Halde besichtigt werden.
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